
 
 

Das durchschnittliche Fernwärmenetz einer deutschen Stadt im Jahr 2045 
im Vergleich zum Jahr 2020* 

Fraunhofer IEG basierend auf Fraunhofer ISI et al. (2022). * ggü. dem Stand im Jahr 2020; Zahlen auf Basis von: Langfristszenarien III (Fraun-
hofer ISI et al. 2022b)
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